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(57) Hauptanspruch: Hintere Ablage (100) für ein Fahrzeug 
mit Aufbauten, die Energiesammelelemente aufweisen, 
wobei die hintere Ablage (100) umfasst:
einen ersten Energiesammelelement-Aufbau (10), der um 
einen Lautsprecher (102) der hinteren Ablage (100) instal
liert ist, zum Erzeugen von elektrischer Energie aus einer 
Reibungskraft; und
einen zweiten Energiesammelelement-Aufbau (20), der an 
einem hinteren Abschnitt der hinteren Ablage (100) instal
liert ist, zum Erzeugen von elektrischer Energie aus Sonnen
licht, einer Fahrvibration des Fahrzeugs oder sowohl dem 
Sonnenlicht als auch der Fahrvibration des Fahrzeugs.



Beschreibung

HINTERGRUND DER ERFINDUNG

Technisches Gebiet

[0001] Die vorliegende Erfindung betrifft eine hintere 
Ablage für ein Fahrzeug mit einem Aufbau, der Ener
giesammelelemente aufweist, und insbesondere 
eine hintere Ablage für ein Fahrzeug mit einem Auf
bau, der verschiedene Energiesammelelemente auf
weist, um elektrische Energie für eine Zusatzener
giequelle eines umweltfreundlichen Fahrzeugs zu 
erzeugen.

Hintergrund der Erfindung

[0002] In einem umweltfreundlichen Fahrzeug wie 
beispielsweise einem hybriden Fahrzeug, einem 
elektrischen Fahrzeug und einem Brennstoffzellen- 
Fahrzeug, ist eine Hochspannungsbatterie als eine 
Antriebsenergiequelle eines Motors angebracht, der 
eine Antriebsenergiequelle ist. Zusätzlich sind eine 
Zusatzbatterie zum Zuführen von Energie an ver
schiedene elektrische Geräte und ein Controller 
angebracht.

[0003] Für den Fall der Hochspannungsbatterie und 
der Zusatzbatterie, die in dem umweltfreundlichen 
Fahrzeug verwendet werden, muss immer eine opti
male Lademenge gespeichert werden. Diesbezüg
lich sind verschiedene Typen von Steuerstrategien 
für die Batterieaufladung verwendet worden, bei
spielsweise eine regenerative Bremssteuerung.

[0004] Ferner sind in dem Fahrzeug Energiesam
melelemente angewendet worden, die eine Batterie 
des umweltfreundlichen Fahrzeugs laden und eine 
getrennte elektrische Energie erzeugen, um so als 
die Energie bzw. Leistung für verschiedene elektri
sche Geräte verwendet zu werden.

[0005] Als ein Beispiel, bei dem Energiesammelele
mente an einem Fahrzeug angebracht sind, wird in 
der koreanischen ungeprüften Patentveröffentli
chung mit der Nummer KR 1020070014328 A offen
bart, dass eine Anordnung mit piezoelektrischen Ele
menten zum Erzeugen der elektrischen Energie auf 
einer Achse des Fahrzeugs angebracht ist.

[0006] Ferner wird als ein anderes Beispiel, bei dem 
Energiesammelelemente an einem Fahrzeug ange
bracht sind, in der ungeprüften US Patentveröffentli
chung mit der Nummer US 2008/0110485 A1 ein Auf
bau offenbart, bei dem eine Kollektorplatte, die 
Sonnenergie speichert, in einer Dachplatte des Fahr
zeugs angebracht ist.

[0007] An sich sind verschiedene Forschungsanst
rengungen durchgeführt worden, um durch Anbrin

gung der Energiesammelelemente an dem Fahrzeug 
elektrische Energie zu erhalten, und ferner sind Ver
fahren untersucht worden, um den Sammlungswir
kungsgrad der Energiesammelelemente, die an 
dem Fahrzeug angebracht sind, zu erhöhen.

[0008] Hierzu kennt man aus der DE 203 20 360 U1 
bereits einen Energiesammelelement-Aufbau für die 
hintere Ablage eines Fahrzeugs zum Erzeugen von 
elektrischer Energie aus Sonnenlicht mittels eines 
Photovoltaikelements. Die JP H10 - 125943 A zeigt 
weiter eine hintere Ablage eines Fahrzeugs zum 
Erzeugen von elektrischer Energie aus Sonnenlicht, 
wobei hier in die Ablage zusätzlich Lautsprecher 
integriert sind. In der US 7 525 205 B2 ist der Aufbau 
eines weiteren Energiesammelelements gezeigt, 
welches auf dem Prinzip der Umwandlung von Rei
bung- bzw. Vibrationsenergie in elektrische Energie 
beruht, insbesondere bei Anwendung im Innenbe
reich eines Fahrzeugs unter Verwendung der auf 
diese Art erzeugten Energie. Schließlich ist aus der 
US 8 519 596 B1 ist der Aufbau noch eines weiteren 
Energiesammelelements bekannt, welches auf dem 
Prinzip der Umwandlung von Reibungsenergie in 
elektrische Energie beruht.

[0009] Die Information, die in diesem Abschnitt über 
den Hintergrund der Erfindung offenbart ist, dient nur 
dem besseren Verständnis des allgemeinen Hinter
grunds der Erfindung und sollte nicht als eine Würdi
gung oder irgendeine Art von Vorschlag verstanden 
werden, dass diese Information den Stand der Tech
nik bildet, der bereits für einen Durchschnittsfach
mann in dem technischen Gebiet bekannt ist.

ZUSAMMENFASSUNG DER OFFENBARUNG

[0010] Die vorliegende Erfindung ist mit dem Ziel 
durchgeführt worden, die voranstehend beschriebe
nen Probleme im Zusammenhang mit dem Stand der 
Technik und/oder andere Probleme zu lösen, und 
eine hintere Ablage für ein Fahrzeug mit einem Auf
bau bereitzustellen, der Energiesammelelemente mit 
einem verbesserten Aufbau aufweist, der in einfa
cher Weise das Energiesammelelement, welches 
die Vibration- und Reibungsenergie in die elektrische 
Energie umwandelt, und das Energiesammelele
ment, das die Sonnenlichtenergie in elektrische 
Energie umwandelt, anbringen kann, wenn ein Auf
bau für eine hintere Ablage des Fahrzeugs verwen
det wird, der eine Vibrationsenergie einer Fahrzeug
karosserie erhalten kann, während eine 
Sonnenlichtenergie am besten fließt/übertragen 
wird.

[0011] In einem Aspekt stellt die vorliegende Erfin
dung eine hintere Ablage für ein Fahrzeug mit 
einem Aufbau mit Energiesammelelemente bereit, 
wobei ein erster Energiesammelelement-Aufbau um 
einen Lautsprecher der hinteren Ablage herum zum 
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Erzeugen von elektrischer Energie aus einer Rei
bungskraft installiert ist, und ein zweiter Energiesam
melelement-Aufbau an einem hinteren Abschnitt der 
hinteren Ablage zum Erzeugen von elektrischer 
Energie aus Sonnenlicht, einer Fahrvibration des 
Fahrzeugs oder sowohl dem Sonnenlicht als auch 
der Fahrvibration des Fahrzeugs installiert ist.

[0012] In einer bevorzugten Ausführungsformen 
umfasst der erste Energiesammelelement-Aufbau: 
einen Halterahmen, der fest an einer Fahrzeugkaros
serie um den Lautsprecher herum an einem Boden 
der hinteren Ablage installiert ist; ein erstes Tribo- 
Element, das an einer Lautsprecherkante der hint
eren Ablage installiert ist und vibriert, wenn der Laut
sprecher arbeitet; ein zweites Tribo-Element, wel
ches angeordnet ist, um einen äußeren 
Durchmesser des ersten Tribo-Elements über eine 
Reibung zu kontaktieren, während der Halterahmen 
und der Boden hinteren Ablage kontaktiert wird, um 
eine Vibration zu transferieren; und eine Feder, die 
zwischen dem zweiten Tribo-Element und dem Hal
terahmen verbunden ist.

[0013] In einer anderen bevorzugten Ausführungs
formen umfasst der zweite Energiesammelelement- 
Aufbau: ein Anbringungsloch, das an einem hinteren 
Abschnitt der hinteren Ablage in einer Breitenrich
tung des Fahrzeugs gebildet ist; eine Gewebesolar
zelle oder ein piezoelektrisches Energiesammelele
ment, eingefügt in das Anbringungsloch, um 
elektrische Energie aus dem Sonnenlicht oder der 
Fahrvibration des Fahrzeugs zu erzeugen; und und 
eine Halteplatte, die mit dem Boden der hinteren 
Ablage gekoppelt ist, während ein unterer Abschnitt 
der Gewebesolarzelle oder des piezoelektrischen 
Energiesammelelement gehalten wird.

[0014] In noch einer anderen bevorzugten Ausfüh
rungsform werden die Gewebesolarzelle und das 
piezoelektrische Energiesammelelement alternie
rend angeordnet und in dem Anbringungsloch in 
einer hybriden Form installiert.

[0015] In noch einer anderen bevorzugten Ausfüh
rungsformen wird die Gewebesolarzelle an einem 
hinteren Vorhang installiert, der auf der hinteren 
Ablage installiert ist und in der Lage ist sich abzusen
ken und hochgezogen zu werden, um eine hintere 
Glasscheibe abzudecken.

[0016] In noch einer anderen bevorzugten Ausfüh
rungsform sind ein Controller und eine Batterie zum 
Speichern der elektrischen Energie mit dem ersten 
Energiesammelelement-Aufbau und dem zweiten 
Energiesammelelement-Aufbau verbunden.

[0017] Gemäß verschiedenen Aspekten stellt die 
vorliegende Erfindung die folgenden Effekte bereit.

[0018] Der Aufbau der hinteren Ablage des Fahr
zeugs wird in einen Aufbau verbessert, der das Ener
giesammelelement, welches die Vibration- und Rei
bungsenergie in die elektrische Energie umwandelt, 
und das Energiesammelelement, welches die Son
nenlichtenergie in die elektrische Energie umwan
delt, anbringen oder einschließen kann, um eine 
elektrische Energie durch jedes Energiesammelele
ment zu erzeugen und die gesammelte elektrische 
Energie für die Zusatzenergie des Fahrzeugs zu ver
wenden.

[0019] Andere Aspekte und bevorzugte Ausfüh
rungsformen werden nachstehend diskutiert.

[0020] Es sei darauf hingewiesen, dass der Aus
druck „Fahrzeug“ oder „fahrzeuggebunden“ oder 
andere ähnliche Ausdrücke, so wie sie hier verwen
det werden, Motorfahrzeuge im Allgemeinen ein
schließen, wie beispielsweise Fahrzeugautomobile, 
wie Sports Utility Vehicles (SUV), Busse, Lastwagen, 
verschiedene kommerzielle Fahrzeuge, Wasserfahr
zeuge einschließlich einer Vielzahl von Booten und 
Schiffen, Flugzeuge und dergleichen, und hybride 
Fahrzeuge, elektrische Fahrzeuge, Plug-in-Hybrid- 
Elektrofahrzeuge, Wasserstoff-betriebene Fahr
zeuge und Fahrzeuge mit anderen alternativen Kraft
stoffen (z.B. Kraftstoffe, die von anderen Ressourcen 
außer Petroleum abgeleitet werden). Wie hier ver
wendet, ist ein Hybridfahrzeug ein Fahrzeug, wel
ches zwei oder mehrere Energiequellen aufweist, 
zum Beispiel sowohl Benzinbetriebene als auch 
elektrisch betriebene Fahrzeuge.

[0021] Die Verfahren und Vorrichtungen der vorlie
genden Erfindung weisen andere Merkmale und Vor
teile auf, die sich noch näher aus den beiliegenden 
Zeichnungen, die hier Teil der vorliegenden Anmel
dung sind, und der folgenden ausführlichen 
Beschreibung ersichtlich sind oder dort aufgeführt 
sind, wobei diese zusammengenommen zur Erläute
rung von bestimmten Grundprinzipien der vorliegen
den Erfindung dienen.

Figurenliste

[0022] Die obigen und andere Merkmale der vorlie
genden Erfindung ergeben sich nun näher unter 
Bezugnahme auf bestimmte Ausführungsformen 
davon, die in den beiliegenden Zeichnungen darge
stellt sind, und die nur zu Illustrationszwecken nach
stehend angeführt werden und somit nicht als 
Beschränkung der vorliegenden Erfindung gedacht 
sind. In den Zeichnungen zeigen:

Fig. 1 eine perspektivische Ansicht, die eine bei
spielhafte hintere Ablage für ein Fahrzeug mit 
einem Aufbau mit Energiesammelelementen 
gemäß der vorliegenden Erfindung darstellt;
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Fig. 2 eine Querschnittsansicht, die eine bei
spielhafte hintere Ablage für das Fahrzeug mit 
dem Aufbau mit den Energiesammelelementen 
gemäß der vorliegenden Erfindung darstellt;

Fig. 3 eine strukturelle Ansicht, die eine Gewe
besolarzelle darstellt, die in einem beispielhaf
ten Aufbau mit den Energiesammelelementen 
gemäß der vorliegenden Erfindung enthalten ist;

Fig. 4 ein Spannung-Strom Diagramm gemäß 
der in Fig. 3 dargestellten Gewebesolarzelle;

Fig. 5 eine strukturelle Ansicht, die piezoelektri
sche Energiesammelelemente darstellt, die in 
einem beispielhaften Aufbau mit den Energie
sammelelementen gemäß der vorliegenden 
Erfindung enthalten sind;

Fig. 6A, Fig. 6B, Fig. 6C und Fig. 6D Diagr
amme, die ein Sammelprinzip der in Fig. 5 dar
gestellten piezoelektrischen Energiesammele
lemente darstellt; und

Fig. 7 ein Spannung-Strom Diagramm gemäß 
einem Tribo-Element, das in einem beispielhaf
ten Aufbau mit den Energiesammelelemente 
gemäß der vorliegenden Erfindung enthalten ist.

[0023] Es sei darauf hingewiesen, dass die beige
fügten Zeichnungen nicht notwendigerweise im Maß
stab dargestellt sind, wobei sie eine etwas verein
fachte Darstellung von verschiedenen bevorzugten 
Merkmalen darbieten, die für die Grundprinzipien 
der Erfindung illustrativ sind. Die speziellen Kon
struktionsmerkmale der vorliegenden Erfindung, so 
wie sie hier offenbart werden, einschließlich zum Bei
spiel spezifischer Abmessungen, Orientierungen, 
Anordnungen und Formen, werden teilweise durch 
die besondere beabsichtigte Anwendung und die 
Verwendungsumgebung bestimmt.

[0024] In den Figuren bezeichnen Bezugszeichen 
die gleichen oder äquivalenten Teile der vorliegen
den Erfindung überall in den mehreren Figuren der 
Zeichnung.

AUSFÜHRLICHE BESCHREIBUNG

[0025] Nun wird ausführlich auf verschiedene Aus
führungsformen der vorliegenden Erfindung (der vor
liegenden Erfindungen) Bezug genommen, wobei 
Beispiele davon in den beiliegenden Zeichnungen 
dargestellt und nachstehend beschrieben werden. 
Während die Erfindung (die Erfindungen) in Verbin
dung mit beispielhaften Ausführungsformen 
beschrieben wird/werden, sei darauf hingewiesen, 
dass die vorliegende Beschreibung nicht als 
Beschränkung der Erfindung (der Erfindungen) auf 
diese beispielhaften Ausführungsformen gedacht 
ist. Im Gegensatz, die Erfindung (die Erfindungen) 
soll/sollen nicht nur die beispielhaften Ausführungs
formen abdecken, sondern auch verschiedene Alter

nativen, Modifikationen, äquivalente Ausführungsfor
men und andere Ausführungsformen, die in den 
Grundgedanken und den Schutzumfang der Erfin
dung fallen, sie so wie sie mit den beigefügten 
Ansprüchen definiert wird.

[0026] Im Allgemeinen ist eine hintere Ablage für ein 
Fahrzeug als eine Art von Innenmaterial für das 
Fahrzeug an einem Platz zwischen einer hinteren 
Wand und einer hinteren Glasscheibe angebracht. 
Ein Woofer-Typ Lautsprecher ist installiert und ein 
Platz, an dem Sonnenlicht am besten fließt/übertra
gen wird, wird konfiguriert.

[0027] Die vorliegende Erfindung stellt eine hintere 
Ablage für ein Fahrzeug bereit, die Aufbauten mit 
Energiesammelelementen (zum Beispiel Tribo-Ele
ment, Gewebesolarzelle, piezoelektrisches Energie
sammelelement, etc.) umfasst, um verschiedene 
Typen von Energie (zum Beispiel Reibung, Vibration 
und Sonnenenergie) in elektrische Energie umzu
wandeln. Die vorliegende Erfindung verbessert den 
Aufbau einer hinteren Ablage des Fahrzeugs, um 
die Sammlung der Vibrations-, Reibungs- und Son
nenenergie (Lichtenergie) zu verbessern.

[0028] Fig. 1 ist eine perspektivische Ansicht, die 
ein Erscheinungsbild einer hinteren Ablage für ein 
Fahrzeug mit einem Aufbau mit Energiesammelele
menten gemäß einiger Ausführungsformen der vor
liegenden Erfindung darstellt, und Fig. 2 ist eine 
Querschnittsansicht, die die hintere Ablage für das 
Fahrzeug mit dem Aufbau mit den Energiesammele
lemente gemäß einiger Ausführungsformen der vor
liegenden Erfindung darstellt. In Fig. 1 und Fig. 2 
bezeichnet ein Bezugszeichen 100 eine hintere 
Ablage für das Fahrzeug.

[0029] In der hinteren Ablage 100 ist ein Lautspre
cher 102 des Woofer-Typs installiert, eine Vibration 
bzw. Schwingung wird an die hintere Ablage und 
um die hintere Ablage herum übertragen, wenn der 
Lautsprecher arbeitet, und ferner vibriert die hintere 
Ablage 100 in Übereinstimmung mit einer Fahrvibra
tion des Fahrzeugs.

[0030] Gemäß der vorliegenden Erfindung ist ein 
Aufbau 10 mit einem ersten Energiesammelelement, 
welches elektrische Energie durch eine Vibrations
reibung erzeugt, wenn der Lautsprecher arbeitet, 
um den Lautsprecher 102 der hinteren Ablage 100 
herum installiert. Ferner ist ein Aufbau 20 mit einem 
zweiten Energiesammelelement, das Energie aus 
Sonnenlicht oder der Fahrvibration des Fahrzeugs 
sammelt bzw. gewinnt, an einem hinteren Abschnitt 
der hinteren Ablage 100 hinter dem Lautsprecher 
102 installiert.

[0031] Der Aufbau 10 mit dem ersten Energiesam
melelement ist als ein Aufbau zur Anbringung eines 
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Tribo-Elements vorgesehen, welches die elektrische 
Energie durch Verwenden von Spannung, die durch 
eine Reibung von zwei Leitern erzeugt wird, erzeugt.

[0032] Das Tribo-Element ist ein Element, welches 
Elektrizität durch eine relative Reibungskraft zwi
schen zwei Leitern erzeugt, wie bei einem Generator 
und wie bekannt ist, um eine elektrische Energie zu 
erzeugen, dessen Spannung hoch ist und dessen 
Strom eine sehr kleine elektrische Energie wie bei 
einem Blitz ist, und kann Spannung- und Stromdaten 
über der Zeit erhalten, wie in Fig. 7 gezeigt, wenn 
das Tribo-Element angewendet wird.

[0033] Infolgedessen wird ein erstes Tribo-Element 
14 an einem hinteren Kantenabschnitt des Lautspre
chers 102 installiert, positioniert an dem Boden der 
hinteren Ablage 100, um in Schwingungen versetzt 
zu werden (um zu vibrieren), wenn der Lautsprecher 
102 arbeitet. Ferner ist ein zweites Tribo-Element 16 
angeordnet, um eine äußere Oberfläche des ersten 
Tribo-Elements 14 relativ über eine Reibung zu kon
taktieren.

[0034] Mit näheren Einzelheiten, eine obere Ober
fläche des zweiten Tribo-Elements 16 kontaktiert 
den Boden der hinteren Ablage 100, um so die Fahr
vibration zu transferieren, und eine innere Oberflä
che davon ist angeordnet, um die äußere Oberfläche 
des ersten Tribo-Elements 14 relativ reibungsmäßig 
zu kontaktieren.

[0035] In einigen Ausführungsformen ist ein Halte
rahmen 12 mit einem rechteckförmigen Rahmentyp 
für eine Anbringung des zweiten Tribo-Elements 16 
an der Fahrzeugkarosserie 104 um den Lautspre
cher 102 herum installiert.

[0036] Ferner ist eine Feder 18, die für die Vibration 
des zweiten Tribo-Elements 16 verschiebbar ist, zwi
schen die innere Oberfläche des Halterahmens 12 
und die äußere Oberfläche des zweiten Tribo-Ele
ments 16 verbunden, und somit wird die Vibration 
an das zweite Tribo-Element 16 durch den Halterah
men 12 und die Feder 18 transferiert, wenn das Fahr
zeug gefahren wird.

[0037] Während das erste Tribo-Element 14, wel
ches oben installiert ist, durch die Vibration versetzt 
wird, wenn der Lautsprecher 102 arbeitet, erzeugt 
demzufolge das erste Tribo-Element 14 elektrische 
Energie durch eine relative Reibung mit dem zweiten 
Tribo-Element 16.

[0038] Ferner wird das zweite Tribo-Element 16 
durch die Fahrvibration des Fahrzeugs, d.h. die 
durch den Halterrahmen 12 und die Feder 18 trans
ferierte Vibration, wenn das Fahrzeug gefahren wird, 
und die durch die hintere Ablage 100 transferierte 
Vibration verschoben bzw. versetzt, sodass das 

zweite Tribo-Element 16 elektrische Energie durch 
eine relative Reibung mit dem ersten Tribo-Element 
14 erzeugt.

[0039] Die elektrische Energie, die von dem ersten 
und zweiten Tribo-Element erzeugt wird, wird in eine 
Batterie geladen und dort gespeichert, wobei die Bat
terie eine Energiespeichereinrichtung ist, die durch 
einen Controller als eine Zusatzenergiequelle für ver
schiedene elektrische Geräte (zum Beispiel für ein 
Gebläse und dergleichen) verwendet werden soll.

[0040] Zudem ist der Aufbau 20, der das zweite 
Energiesammelelement aufweist, welches die Ener
gie über Sonnenlicht und einer Fahrvibration des 
Fahrzeugs sammelt, an dem hinteren Abschnitt der 
hinteren Ablage 100 hinter dem Lautsprecher 102 
installiert.

[0041] Der Aufbau 20 mit dem zweiten Energiesam
melelement ist als ein Aufbau zum Anbringen einer 
Gewebesolarzelle 24, die elektrische Energie aus 
dem durch die hintere Glasscheibe übertragenen 
Sonnenlicht erzeugt, und/oder eines piezoelektri
schen Energiesammelelements 26, das elektrische 
Energie aus einer Vibration während des Fahrens 
des Fahrzeugs erzeugt, vorgesehen.

[0042] Die Gewebesolarzelle 24 ist konfiguriert, 
indem ein ITO Film, Zinkoxid (ZnO), das ein n-Typ 
anorganisches piezoelektrisches Halbleitermaterial 
ist, Poly(3-hexythiophen (P3HT): Phenly-C61-Butter
säuremethylester (PCBM), das ein P-Typ organi
sches piezoelektrisches Halbleitermaterial ist, und 
Molybdänoxid (MoOx) von einer oberen Schicht 
sequenziell laminiert werden, um einen Aufbau zu 
bilden, der an einer auf das Gewebe aufgeschichtete 
Gewebeelektrode angebracht ist, wie in Fig. 3 darge
stellt.

[0043] In diesem Fall dient der Phenly-C61-Butter
säuremethylester (PCBM) als ein leitendes Polymer, 
um die piezoelektrische Effizienz dadurch zu verbes
sern, dass eine Änderung des Fermi-Niveaus auf 
organischen und anorganischen Übergängen als 
Folge des piezoelektrischen Potentials verursacht 
wird.

[0044] Um die Gewebesolarzelle 24, die oben vor
gesehen wird, zu installieren, wird in einigen Ausfüh
rungsformen ein Anbringungsloch 22 in einer Brei
tenrichtung des Fahrzeugs an dem hinteren 
Abschnitt der hinteren Ablage 100 gebildet. Dann 
wird die Gewebesolarzelle 24 eingesetzt und in 
dem Anbringungsloch 22 befestigt und danach wird 
eine Halteplatte 28, die den unteren Abschnitt der 
Gewebesolarzelle 24 hält bzw. stürzt, mit dem 
Boden der hinteren Ablage 10 gekoppelt und infolge
dessen wird die Gewebesolarzelle 24 für die hintere 
Ablage 100 installiert.
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[0045] Vorzugsweise kann die Gewebesolarzelle 24 
in einigen Ausführungsformen ferner an einem hint
eren Vorhang angebracht werden, der auf der hint
eren Ablage installiert ist, um hochgezogen zu wer
den und heruntergezogen zu werden, um das 
Sonnenlicht abzudecken, dass durch das Anbrin
gungsloch 22 der hinteren Ablage 100 und die hin
tere Glasscheibe übertragen wird.

[0046] Für den Fall der oben installierten Gewebe
solarzelle ist es vorteilhaft, dass eine Spannung- 
Strom Beziehung in einem in Fig. 4 dargestellten 
Diagramm erhalten werden kann, wobei eine Leis
tung bzw. Energie von 1,0-1,2 V pro Einheitszentime
ter erzeugt werden kann, und die Wartungskosten 
mit Ausnahme der Anfangskosten als Folge einer 
semi-permanenten Lebensdauer verringert werden.

[0047] In ähnlicher Weise wird die elektrische Ener
gie, die von der Gewebesolarzelle erzeugt wird, in 
eine Batterie geladen und dort gespeichert, wobei 
die Batterie eine Energiespeichereinrichtung ist, die 
durch einen Controller als eine Zusatzenergiequelle 
für verschiedene elektrische Geräte (zum Beispiel 
ein Gebläse und dergleichen) verwendet werden 
soll.

[0048] Zudem kann das piezoelektrische Energie
sammelelement 26 anstelle der Gewebesolarzelle 
in dem Anbringungsloch 22, das in der hinteren 
Ablage 100 gebildet ist, angebracht werden.

[0049] Das piezoelektrische Energiesammelele
ment 26 ist ein Element, welches eine mechanische 
Energie, die in einer Umgebung existiert, wie bei
spielsweise Ultraschall, eine Mikrovibration, ein Blut
fluss, Wind, Gezeiten und eine Körperbewegung, 
unter Verwendung eines piezoelektrischen Effekts 
in elektrische Energie umwandelt, und ist, wie in 
Fig. 5 dargestellt, vorgesehen, indem ein ITO Film, 
Zinkoxid (ZnO), das ein n-Typ anorganisches piezo
elektrisches Halbleitermaterial ist, Poly(3-hexythio
phen (P3HT): Phenly-C61-Buttersäuremethylester 
(PCBM), das ein P-Typ organisches piezoelektri
sches Halbleitermaterial ist, und Molybdänoxid 
(MoOx) von einer oberen Schicht sequenziell lami
niert werden.

[0050] Dann wird ein hybrides Element, bei dem ein 
N-Typ anorganisches Material und ein P-Typ organi
sches Material kombiniert sind, d.h. das piezoelektri
sche Energiesammelelement 26, in das Anbrin
gungsloch 22 eingesetzt und dort befestigt, und 
danach wird eine Halteplatte 28, die den unteren 
Abschnitt des piezoelektrischen Energiesammelele
ments 26 hält, mit dem Boden der hinteren Ablage 
100 gekoppelt, und infolgedessen wird das piezo
elektrische Energiesammelelement 26 für die hintere 
Ablage 100 installiert.

[0051] Für den Fall des voranstehend installierten 
piezoelektrischen Energiesammelelement kann, 
wenn auf ein Kristall, in dem Atome regelmäßig in 
einer vorgegebenen Richtung angeordnet sind, ein 
Druck ausgeübt wird, eine Spannung-Strom Bezie
hung wie in dem Diagramm, welches in den 
Fig. 6A-6D illustriert ist, durch ein Prinzip erhalten 
werden, bei dem Elektrizität erzeugt wird, wenn ein 
Druck oder eine Vibration erzeugt wird, indem 
gegenseitig mechanische Energie und elektrische 
Energie durch eine dielektrische Charakteristik 
umgewandelt wird, bei der ein elektrisches Polarisa
tionsphänomen hervorgerufen wird, d.h. ein piezo
elektrische Körper.

[0052] Das heißt, wenn ein Batterieenergie-Sam
melmechanismus des piezoelektrischen Energie
sammelelement mit einem organischen/anorgani
schen hybriden Aufbau auf Grundlage von Zinkoxid, 
welches ein N-Typ anorganischer piezoelektrische 
Halbleiter ist, und einem P-Typ P3HT beschrieben 
wird, tritt eine mechanische Verschiebung von 
einem Zustand der Fig. 6A auf einen Zustand der 
Fig. 6B durch eine Fahrvibration des Fahrzeugs auf 
und somit wird die in Fig. 6C dargestellte Spannung 
erzeugt, und infolgedessen kann eine Stromdichte 
erhalten werden, die in Fig. 6D gezeigt ist.

[0053] In ähnlicher Weise wird die elektrische Ener
gie, die von dem piezoelektrischen Energiesammel
element erzeugt wird, ebenfalls in eine Batterie gela
den und dort gespeichert, wobei die Batterie eine 
Energiespeichereinrichtung ist, die durch den Con
troller als eine Zusatzenergiequelle für verschiedene 
elektrische Geräte (zum Beispiel für ein Klimaanla
gen-Gebläse und dergleichen) verwendet werden 
soll.

[0054] Zudem können in einigen Ausführungsfor
men die Gewebesolarzelle 24 und das piezoelektri
sche Energiesammelelement 26 alternierend ange
ordnet und in dem Anbringungsloch 22 der hinteren 
Ablage 100 in einer hybriden Form installiert werden.

[0055] Wie voranstehend beschrieben ist ein Auf
bau der hinteren Ablage des Fahrzeugs derart ver
bessert, dass er einen Aufbau mit einem Energie
sammelelement (mit Energiesammelelementen), 
um die Vibration- und Reibungsenergie in die elekt
rische Energie umzuwandeln, und mit einem Ener
giesammelelement (mit Energiesammelelementen), 
die die Sonnenlichtenergie in die elektrische Energie 
umwandelt, umfasst, um elektrische Energie durch 
jedes Energiesammelelement zu erzeugen und die 
gesammelte elektrische Energie für die Zusatzener
gie des Fahrzeugs zu verwenden.

[0056] Zur einfacheren Erläuterung und genauen 
Definition in den beigefügten Ansprüchen werden 
die Ausdrücke „oben“ oder „unten“, „vorne“ oder „hin
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ten“, usw. verwendet, um Merkmale der beispielhaf
ten Ausführungsformen unter Bezugnahme auf die 
Positionen von derartigen Merkmalen, so wie sie in 
den Figuren gezeigt sind, zu beschreiben.

[0057] Die voranstehenden Beschreibungen von 
spezifischen beispielhaften Ausführungsformen der 
vorliegenden Erfindung sind für den Zweck einer 
Illustration und Beschreibung dargeboten worden. 
Es ist nicht beabsichtigt, dass sie erschöpfend sind 
oder die Erfindung auf genau die offenbarten Ausbil
dungen beschränken, und natürlich können zahlrei
che Modifikationen und Variationen im Hinblick auf 
die obigen Lehren durchgeführt werden. Die beispiel
haften Ausführungsformen wurden gewählt und 
beschrieben, um bestimmte Grundprinzipien der 
Erfindung und deren praktische Anwendung zu 
erläutern, wodurch andere Durchschnittsfachleute 
in dem technischen Gebiet in die Lage versetzt wer
den, verschiedene beispielhafte Ausführungsformen 
der vorliegenden Erfindung, sowie verschiedene 
Alternativen und Modifikationen davon, auszuführen 
und zu verwenden. Es sei darauf hingewiesen, dass 
der Schutzumfang der Erfindung durch die hier bei
gefügten Ansprüche und deren äquivalente Ausbil
dungen definiert wird.

Patentansprüche

1. Hintere Ablage (100) für ein Fahrzeug mit Auf
bauten, die Energiesammelelemente aufweisen, 
wobei die hintere Ablage (100) umfasst: 
einen ersten Energiesammelelement-Aufbau (10), 
der um einen Lautsprecher (102) der hinteren 
Ablage (100) installiert ist, zum Erzeugen von elekt
rischer Energie aus einer Reibungskraft; und 
einen zweiten Energiesammelelement-Aufbau (20), 
der an einem hinteren Abschnitt der hinteren Ablage 
(100) installiert ist, zum Erzeugen von elektrischer 
Energie aus Sonnenlicht, einer Fahrvibration des 
Fahrzeugs oder sowohl dem Sonnenlicht als auch 
der Fahrvibration des Fahrzeugs.

2. Hintere Ablage nach Anspruch 1, wobei der 
erste Energiesammelelement-Aufbau (10) umfasst: 
einen Halterahmen (12), der an einer Fahrzeugka
rosserie (104) um den Lautsprecher (102) herum 
an einem Boden der hinteren Ablage (100) fest 
installiert ist; 
ein erstes Tribo-Element (14), das an einer Laut
sprecherkante der hinteren Ablage (100) installiert 
ist und vibriert, wenn der Lautsprecher (102) arbei
tet; 
ein zweites Tribo-Element (16), welches angeordnet 
ist, um einen äußeren Durchmesser des ersten 
Tribo-Elements reibungsmäßig zu kontaktieren, 
während der Halterahmen (12) und der Boden der 
hinteren Ablage (100) kontaktiert wird, um eine Vib
ration zu transferieren; und 

eine Feder (18), die zwischen das zweite Tribo-Ele
ment (16) und den Halterahmen (12) verbunden ist.

3. Hintere Ablage nach Anspruch 1, wobei der 
zweite Energiesammelelement-Aufbau (20) 
umfasst: 
ein Anbringungsloch (22), das an einem hinteren 
Abschnitt der hinteren Ablage (100) in einer Breiten
richtung des Fahrzeugs gebildet ist; 
eine Gewebesolarzelle (24) oder ein piezoelektri
sches Energiesammelelement (26), die/das in das 
Anbringungsloch (22) eingesetzt ist, um aus dem 
Sonnenlicht oder der Fahrvibration des Fahrzeugs 
elektrische Energie zu erzeugen; und 
eine Halteplatte (28), die mit einem Boden der hint
eren Ablage (100) gekoppelt ist, während ein unte
rer Abschnitt der Gewebesolarzelle (24) oder des 
piezoelektrischen Energiesammelelement (26) 
gehalten wird.

4. Hintere Ablage nach Anspruch 3, wobei die 
Gewebesolarzelle (24) und das piezoelektrische 
Energiesammelelement (26) alternierend angeord
net und in dem Anbringungsloch (26) in einer hybri
den Form installiert sind.

5. Hintere Ablage nach Anspruch 3, wobei die 
Gewebesolarzelle (24) an einem hinteren Vorhang 
installiert ist, der auf der hinteren Ablage (100) 
installiert ist und in der Lage ist, hochzugehen und 
sich abzusenken, um eine hintere Glasscheibe 
abzudecken.

6. Hintere Ablage nach Anspruch 1, wobei ein 
Controller und eine Batterie zum Speichern der 
elektrischen Energie mit dem ersten Energiesam
melelement-Aufbau (10) und dem zweiten Energie
sammelelement-Aufbau (20) verbunden sind.

Es folgen 6 Seiten Zeichnungen
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Anhängende Zeichnungen
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